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Infos Sekundarschule

Informationsveranstaltung Übertritt Sekundarstufe I

Atelier Schulleitung

 Marcel Haas

07. November 2023



Angebote der Schule Triengen

• Tagesstruktur
• Morgenbetreuung
• Mittagstisch

• Hausaufgabenbetreuung
• Lerninsel 
• Waldschule
• Erleben mit Pferden
• Freiwilliger Schulsport am Mittwochnachmittag
• Support+ (Berufswahlunterstützung)
• Schulhausrat 
• Eltern mit Wirkung (EmW)
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Übertrittsverfahren PS-Sek/LZG: Ablauf



Bildungswege sind vielseitig!

EBA Eidgenössisches Berufsattest 2 Jahre
EFZ Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis 3-4 Jahre

mit Berufsmatura/             
Passarelle



Übertritt an weiterführende Schulen

• Mindestens drei Fächern im  Niveaus A; dabei keine Note unter 4.5

• In einem Niveaufach im Niveau B; Note mindestens 5.0

• Im Fach Natur & Technik mindestens die Note 4.5 im Anforderungsprofil A/B

Der Eintritt in das Kurzzeitgymnasium ist nach der 2. oder 3. Sekundarklasse möglich. 
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Stammklassen

Niveaufach Französisch

Niveaufach Englisch

Niveaufach Mathematik

Niveaufach Deutsch*

A/B
N&T, RZG

C
N&T, RZG

A

A

A

A

B

B

B

B

C

C

C

C

Niveau B 
Erweiterte 
Anforderungen

Niveau A
Höhere 
Anforderungen

Niveau C 
Grundlegende Anforderungen
evtl. individuellen Lernzielen 
und individueller Förderung

Kooperative Sekundarschule KSS

Richtwerte  
A/B: 4.5 oder höher 
C:     weniger als 4.5



Welche Stammklasse/Niveau ist die richtige?
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• Notenschnitt

• Arbeitshaltung

• Arbeitstempo

• Motivation 

• Ressourcen (Vorrat)

• Einschätzung Lehrperson

• Tipp: Aufsteigen ist motivierender als 
Absteigen!



Niveauwechsel (Semesterweise)

Stammklassen

Niveaufach

(DE, EN, FR, MT)

A/B C

Entscheidung bei Klassen-LP nach Anhörung der Erziehungsberechtigen

Nächsthöheres Niveau: Note mind. 5

Nächsttieferes Niveau: Note weniger 4

Wenn es den Entwicklungsmöglichkeiten entspricht!

B CA



Zuweisung in die Niveaufächer

Zeugnisnote, 1. Semester der 6. Klasse

Niveaufächer: Deutsch, Französisch, Englisch, Mathematik 

• Note  5.0    → Niveau A

• Note  4.5    → Niveau B

• unter 4.5   → Niveau C



Zeugnis Sekundarschule
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Warum die Sekundarschule?

1228.10.2025

• Besuch der Fächer (De, Fr, En,Mt) gemäss dem persönlichen 
Leistungsprofil 

• Integrative Förderung (IF) in den Stammklassen C und Niveaufächern C

• Beachtung der überfachlichen Kompetenzen z.B. selbstständig arbeiten, 
respektvoll mit anderen umgehen und Regeln einhalten 

• Beginn mit der Berufsmatura schon in der 3. Klasse (BM Sek+)

• Vorbereitung auf die Berufsbildung, weiterführende Schulen oder das 
Kurzzeitgymnasium

• Begleitung bei der Berufsfindung

৻



Webseite: «schuletriengen.ch»

Eltern ABC
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